
   

 

Triangle - Quatuor 
Test  aus „stereoplay“ 05.2014 

Update: GK                                 Datum: 19.05.2014 

Während ihr Gesang mit substanzieller Leichtigkeit aus einem  
cremig-rauen Halston artikuliert, kickt die Box warme Basswellen. 
 

 Emotionale Ansprache - das kann die Quatuor!  
 
Auf „Suck the Bone“ nimmt sie jenen, durch einen knurrigen E-Bass  
ergänzten Kick und tritt diesen kugelförmigen Schallkörper wie aus dem 
Nichts in den Magen des Musikhörers - dabei bleibt die Bühne so groß 
und klar gestaffelt wie ein Open-Air-Konzert.  
Nichts verschmiert oder maskiert. 
 

Bei kritischen Aufnahmen die im Präsenzbereich absolute Genauigkeit 
 erfordern, werden jedoch die typischen Nachteile des Horns offenkun-
dig, und die Quatuor klingt dann tonal leicht verfärbt.  
Denn selbst wenn die größten japanischen Trommeln tief und mächtig 
auf die Treiber einwirken, bleibt die Triangle punktgenau, transparent 
und kohärent.  
Auch bei hohen Lautstärken. Faszinierend!!! 
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